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Städtischer Friedhof  
1. April bis 31. Oktober   6:30 bis 21:00 Uhr  
1. November bis 31. März   6:30 bis 18:00 Uhr  
Friedhofsverwaltung  
Mo, Do, Fr   9:00 bis 12:00 Uhr  
Di   9:00 bis 12:00 Uhr  
 und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi  geschlossen 
Termine zu anderen Zeiten sind nach vorheriger 
Absprache möglich. 

Eigenbetrieb Städtischer Friedhof 
Schanze 11 b | 02826 Görlitz 
Tel.:  0 35 81 / 40 10 12 
Mail: staedtischer-friedhof@goerlitz.de 
Web: www.goerlitz.de 

Städtisches Krematorium Görlitz 
Tel.:  0 35 81 / 6 49 01 17 
Mail:  krematorium@goerlitz.de 

Ein Trauerfall stellt Angehörige meist vor eine gro-
ße Aufgabe. Vieles muss plötzlich organisiert wer-
den, über Vieles ist nachzudenken, Wichtiges ist 
zu entscheiden. Dazu gehört auch das Wie und Wo 
der  Trauerfeier. Wir  ermutigen Sie, im Abschied 
das Leben zu feiern.  Die Mitarbei tenden  des Städ-
tischen Friedhofes sind Ihnen gern behilflich und 
stehen Ihnen zur Seite. Nach telefonischer Termin-
absprache mit dem Leiter des Krematoriums ist 
eine Besichtigung unserer Feierräume möglich.  

Als das Krematorium 1913  errichtet wurde, war es 
wichtig, den Bürgern der Stadt eine große Halle für 
Trauerfeiern zur Verfügung zu stellen. Heute wird  
ein Raum in dieser Größe nicht mehr so häufig ge-
braucht. Die Familien sind kleiner geworden und 
auch Gewohnheiten haben sich verändert. Seit 
seiner Eröffnung 2003 bietet der moderne Anbau 
(Architekturbüro Münch / Röhm / Weise, Görlitz) 
Räume verschiedener Größen, die dem heutigen 
Bedarf angepasst sind.
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*  Die Gebühren richten sich nach der jeweils aktuellen Gebührensatzung der Stadt Görlitz.
⇨	https://www.goerlitz.de/aemter/amt/265-Friedhof-Staedtischer-Friedhof-Eigenbetrieb

Fern vom Trubel der Stadt gelangt man über eine 
imposante Freitreppe, die den schweren Gang in das 
Haus noch zu unterstreichen scheint, in die mit ori-
ginal erhaltenen Jugendstilelementen ausgestattete 
große Feierhalle im Altbau des Krematoriums. Be-
sonders beeindruckend sind die mit Mosaiksteinchen 
verzierte Apsis, die großen Pendelleuchten und der 
zur Apsis führende Gang aus schwarzem und weißem 
Marmor. Die Halle bietet Platz für über 100 Gäste und 
kann sowohl für eine Trauerfeier am Sarg als auch an 
der Urne genutzt werden. 

Über ein Foyer an der Nordseite des Hauses erreicht 
man den Feierraum für Urnenfeiern. Als besonderes 
Gestaltungselement wirkt hier ein aus Metallfäden 
gewebter Wandbehang, vor dem die 
Urne auf einem Postament aufge-
stellt wird. Der Raum bietet Platz für 
24 Personen. Im Anschluss an die 
Trauerfeier verlässt man den Urnen-
raum durch das Foyer direkt zur Ur-
nenbeisetzung auf dem Friedhof. 

Im modernen Anbau des Krematoriums gibt es einen 
Feierraum, der sowohl für eine Verabschiedung als 
auch für eine Trauerfeier am Sarg / an der Urne ge-
eignet ist. Gestalterisches Element dieses Raumes 
ist eine große, halbrunde Holzwand, durch deren Ver-
schieben der Raum optisch verkleinert oder vergrößert 
werden kann. Bei einer Trauerfeier finden hier bis zu 
20 Personen Platz. Man gelangt in den Feierraum über 
das mit historischen Sandsteinskulpturen geschmück-
te Foyer an der Ostseite. 

Wieder über das Foyer an der Nordseite erreicht man 
einen kleinen Raum, in dem sich die Trauergesell-
schaft ca. 15 Minuten vor der Urnenbeisetzung tref-
fen und noch einmal ganz individuell verabschieden 
kann. Ein bei der Sanierung einer Mauergrabstelle 
in der Erde gefundenes Sandsteinkapitell ist hier der 
besondere Raumschmuck. Vom Urnenbeisetzungs-
raum, der Platz für 10 Personen bietet, wird die Urne 
auf den Friedhof getragen und in der vorgesehenen 
Grabstelle beigesetzt. 




